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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Ost 3 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Windsbach V : TTC Frickenfelden II 
Dienstag, 14.11.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Windsbach V

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Ost 3 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf die
Mannschaft des TSV Windsbach V am vergangenen Dienstag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft
des TTC Frickenfelden II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die
Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg
sichernden Punkt erzielte Christian Heider. Garant für diesen Heimspielsieg waren Lord und Boß,
die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nur einen Satz verloren Lord / Boß
bei ihrem Sieg gegen Lacher / Müller und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Mit 3:1
hatten Jung / Feldt im Doppel gegen Gutmann / Weisslein die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Zwischenzeitlich musste Manfred
Lord zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Matthias Müller aber trotzdem sicher mit 11:9,
13:15, 11:7, 11:8 ein. Andrej Jung gegen Michael Lacher hieß das nächste Spiel und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Dann ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Nur einen Satzerfolg verbuchte Christian Heider bei seiner Niederlage
gegen Bernd Weisslein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Mit 11:4, 11:9, 9:11, 11:8 gewann Wolfgang Boß gegen Thomas Gutmann und
gab dabei nur einen Satz her. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Windsbach V
und des TTC Frickenfelden II. Manfred Lord gewann sein Spiel gegen Michael Lacher sicher und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Lange dagegenhalten konnte danach
Andrej Jung beim 2:3 gegen Matthias Müller, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark
einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Jung dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Nach diesem Einzel steht Jung somit bei 3 Siegen und 11 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Müller ein 6:8 ausweist. Kurz strauchelte er, aber letztlich
war Christian Heider beim 11:6, 11:4, 6:11, 11:5 gegen Thomas Gutmann doch überlegen. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV Windsbach V 6 Punkte,
TTC Frickenfelden II 3 Punkte. Wolfgang Boß gelang es daraufhin Bernd Weisslein zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die
Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg des TSV Windsbach V geht es nun im nächsten Spiel am 01.12.2023 gegen den
SV 1947 Ornbau II, während der TTC Frickenfelden II am 01.12.2023 gegen die TSG 08 Roth e.V. II
antritt.

 Statistik:
 TSV Windsbach V

Doppel: Lord / Boß 1:0, Jung / Feldt 1:0 
Einzel: M. Lord 2:0, A. Jung 0:2, C. Heider 1:1, W. Boß 2:0 

 TTC Frickenfelden II
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Doppel: Lacher / Müller 0:1, Gutmann / Weisslein 0:1 
Einzel: M. Lacher 1:1, M. Müller 1:1, T. Gutmann 0:2, B. Weisslein 1:1


